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Die neuen Stenern.
Die „Deutſche Volkswirtſchaftliche Korreſpondengz“

reine außergewöhnliche Höhe des Nachtragsetats für

o die über Erwarten geringen bisherigen Mehr
t nahmen aus den neueſten Reichsſteuern und ſchließlich
je faſt überraſchend niedrigen Etatsanſätze der Einnahmen
us dieſen Steuern für 1910 machen es wahrſcheinlich, daß
ihr bald eine „neueſte“ Reichsfinanzreform auf der
agesordnung zu erblicken ſein wird.

Mit 500 Millionen Mark ward vor Jahr und Tag das Mindeſt
z des Einkommens an Reichsſteuern bezeichnet, wenn das Reich

ne e n abſehbarer Zeit flolt werden ſollte. Mit 428 Millionen
man das jährliche Erträgnis der im Sommer unter

iel Schmerzen zur Welt gebrachten Steuergeſetzentwürfe
S feſt. Und nun ſehen wir, daß der Reichsetat für 1910 ſtatt

er 428 Millionen Mark nur 229 Millionen Mark Mehrein
ſpwer eingeſtellt hat. Wenn auch dieſe Schätzung etwas niedrig

wird, ſo iſt ſie doch angeſichts der über Erwarken geringen
Mehreinnahmen aus den neuen Steuern erklärlich.
m 1. Oktober in Kraft befindliche Scheckſteuer hat in

jeſem Monat nur 1,3 Millionen Mark und die ſeit dem 1. Auguſt
n Kraft befindliche Talonſteuer ſogar nur 0,4 Millionen Mark
drei Monaten eingebracht, alſo Summen, die es wahrlich nicht
htfertigen, daß man von ihnen den Ruin des Bankier und Han

ſelsgewerbes herleitet. Für den nächſtjährigen Etat iſt die Scheck-
teuer auch nur mit 7,3 Millionen Mark (ſtatt 20 Mill. anfäng-
her Schätzung), die Wechſelſtempelſteuer nur mit 3 (ſtatt 5)

Rillionen Mark und die Börſenſteuer einſchließlich der Talon
euer nur mit 27,5 Millionen Mark (ſtatt 53 Millionen Mark

infänglicher Schätzung eingeſtellt worden.
Dieſe Steuern aber mit ihren verhältnismäßig ganz
immerlichen Erträgen ſind es, um die ſeitens unſerer

nksliberalen Parteien nun ſchon ſeit Monaten ein fürchter
iches Wehklagen und Wutgeheul erſchallt, um derentwillen
e Parteien der Rechten mit Schmutz beworfen werden.

isherigen
die ſeit dem

Die Verbrauchsſteuern tragen andere Schultern. Man
ſütet ſich aber auf allen Seiten innerhalb des Links-
iberalismus, dieſes einzugeſtehen, ſondern ſpricht lediglich
insgeſamt von dem Steuerwerk der Rechten, des Zen-
rums und der Polen. Dieſen wird die ganze Reform
fetzt ans Tor genagelt, während ein Fünftel des Geſamt-
teuerplans vorher doch auch ſchon von Freiſinnigen,
Demokraten und Nationalliberalen bewilligt war. Nur um
die Verantwortung für die neuen Steuern auf andere ab
zuſchieben und um dann mit Angriffen auf die Steuer
bewilliger für die eigenen Parteien Stimmen der Wähler
tehlen zu können, haben Freiſinnige, Demokraten und

leider auch die meiſten Nationalliberalen im letzten Mo-
ment gegen die neuen Steuern geſtimmt. Aber ſie alle
önnen, wenn ſie wollen, ſehr bald zeigen, daß ſie in der

Lage ſind, Steuern zu machen, die von der ganzen Be-
völkerung geliebt werden.
Wenn die wirklichen Einnahmen aus den letzten

PEteuern nicht ganz erheblich die Etatsanſätze überſchreiten,
wird, wenn nicht im nächſten, dann ſicherlich im übernächſten

Rahre eine neue „Reichsfinanzreform“ den Reichstag be-
häftigen. Alsdonn wird es ſich zeigen, inwiewit es unſerer
Demokratie und ihren nationalliberalen Mitläufern wirk-
lich ernſt mit der Bewilligung der Steuern iſt. Wir
nehmen an, daß die Parteien der Rechten, belehrt durch die
dolgen ihres hochherzigen Entſchluſſes, die Verantwortung
für neue Steuern im Jntereſſe des Reiches auf ſich zu

nehmen, alsdann einmal dieſes den Parteien der Linken
überlaſſen werden. Die Regierung, die ebenſo wie Kon
ſerbaktive und Zentrum die Verantwortunug für die
Steuerreform trägt, hat keinen Finger gerührt, um der
maßloſen und verlogenen Hetze gegen die neuen Steuern
M und ihre parlamentariſchen Urheber entgegenzutreten.
Dun wohl, ſie wird die nächſte Reichsfinanzreform mit den
I Ainksliberalen und ihrem Anhang verſuchen müſſen. An
neuen Steuerprojekten ſcheint es ja nicht zu fehlen, und die
Inteien der Rechten wie das Zentrum werden gewiß mit
Leren Prüfung und Beratung nicht ganz ſechs Monate
nutzlos verſtreichen laſſen, wie die Parteien der Linken
während der letzten Seſſion.“
n a dieſen trefflichen Ausführungen iſt nur zu be

m daß nach dem Etat die Mindererträgniſſe der
un Steuern gegenüber den Ertragsanſchlägen bei der
s o Finanzgeſetze zum Teil auf die Vorverſorgung
rückzuführen ſind und mithin keinen dauernden Charakter

en würden.
de y wird uns vielmehr über die angeblichen

Es eträge der neuen Steuern geſchrieben:
de ört e der Preſſe aus Anlaß einer Beſprechung über
ibtet a Wätung der neuen Steuern im Reichsetat be
ha efähigtcte n daß ſich die jetzige Bewertung ihrer Er
prün z eit nur auf wenig mehr als die Hälfte der ur

fur e angenommenen Schätzung beläuft. Dieſe Auf-
eilen richte aber auf irrigen Vorausſetzungen. Um zu
bun der Bilde zu gelangen, muß man auf den Auf
ethacdenn hefinanzreform zurückgreifen. Der für den
Rillione r erforderliche Betrag war auf 500
ir Nichte ark angenommen. Hiervon gingen aber ab

b beibehentet ng der Zuckerſteuer 35 Millionen, für
ene Fahrkartenſteuer 20 Millionen und das

Freitag, 3. Dezember 1909.
erhöhte Ortsporto 3 Millionen; es kamen hinzu 25 Millio-
nen aus der Kürzung des Anteils der Bundesſtaaten in der
Erbſchaftsſteuer. Um dieſe insgeſamt 87 Millionen ver
minderte ſich zunächſt der Steuerbedarf, der ſich damit alſo
auf 413 Millionen ſtellte. Und während die 87 Millionen
naturgemäß voll im Etat zum Ausdruck kommen, gelangten
von den 413 Millionen rund 300 Millionen zum Anſatz,
zuſammen alſo 387 Millionen. Das ſind 34 oder

der urſprünglichen Schätzung des Ge
ſamtbetrages, je nachdem man die 87 Millionen hin
zurechnet oder nicht. Nun iſt bei der Ertragsbewertung der
neuen Steuern zu berückſichtigen, daß die den Reichsfinanz-
geſetzen zugrunde liegenden Schätzungen ſich nicht auf den
Uebergangszuſtand der erſten Jahre, ſondern auf den Be
harrungszuſtand beziehen. Für den Uebergangszuſtand ſind
aber in Rechnung zu ſtellen ein zeitweiliger Konſumrück-
gang und eine Vorverſorgung durch Einfuhr uſw. Ferner
übt auch die Stundung der Steuern im erſten Jahre einen
Einfluß auf den Ertrag aus. Um dieſe gebotene Vorſicht
gelten zu laſſen, brauchte die urſprüngliche Schätzung noch
keineswegs verlaſſen zu werden. Jn dem Nachtragsetat
für 1909 iſt der Ertrag der neuen Steuern für das
laufende Jahr mit 85 Millionen angeſetzt; das entſpricht
einem Jahresertrag für das erſte Jahr von 150 Millionen.
Eine Verdoppelung dieſes Anſatzes für das nächſte Jahr er-
gibt einen Ertrag von 300 Millionen, der dem tatſächlichen
Etatsanſatz für 1910 entſpricht; und bei einer wahrſchein
lichen Steigerung um weitere 100 Millionen in den folgen
den Jahren wäre 1911 oder 1912 ſchon der Beharrungs
zuſtand vollſtändig konform der urſprünglichen Schätzung
von 400 Millionen erreicht. Für 1910 beträgt einſchließ
lich der erhöhten Ausgleichsbeträge der Brauſteuer für
Süddeutſchland von 15 Millionen Mark die veranſchlagte
Einnahme aus Zöllen und Steuern 1 456 Millionen, für
1909 dagegen, abzüglich des Witwen und Waiſenfonds,
der auch 1910 nicht eingerichtet iſt, 1163 Millionen, dieſer
Unterſchied von 293 Millionen entſpricht alſo dem Anſatz
für die neuen Steuern.“

m

Die Haftung des Reiches für ſeine Beamten.
Der vom Bundesrat beſchloſſene und dem Reichstag zur

verfaſſungsmäßigen Beſchlußnahme vorgelegte Geſetz
entwurf über die Haftung des Reiches für ſeine Beamten
beſeitigt zunächſt die auf den 839 des B. G.B. bisher be
gründete Haftpflicht eines Beamten bei vorſätzlicher oder
fahrläſſiger Verletzung der ihm Dritten gegenüber obliegen-
den Amtspflicht und überträgt ſie auf das Reich. Jſt die
Verantwortlichkeit des Beamten deshalb ausgeſchloſſen,
weil er den Schaden im Zuſtande der Bewußtloſigkeit oder
in einem die freie Willensbeſtimmung ausſchließenden Zu
ſtande krankhafter Störung der Geiſtestätigkeit verurſacht
hat, ſo hat gleichwohl das Reich den Schaden zu erſetzen,
wie wenn dem Beamten Fahrläſſigkeit zu Laſt fiele, jedoch
nur inſoweit, als die Billigkeit die Schadloshaltung erfor-
dert. Perſonen des Soldatenſtandes mit Ausnahme der-
jenigen des Königreichs Bayern ſtehen im Sinne des neuen
Geſetzes den Reichsbeamten gleich. Der Erlaß von Vor-
ſchriften über die Haftung der Bundesſtaaten, der Gemein-
den und anderer öffentlich-rechtlicher Verbände für ihre Be-
amten bleibt den Landesgeſetzgebungen überlaſſen. Der
Entwurf ſieht ferner eine unmittelbare, nicht eine bloß
ſubſidiäre Haftung des Reichs vor; dem geſchädigten
Dritten ſoll ein Erſatzanſpruch nur gegenüber dem Reiche
zuſtehen, wogegen dieſem der Rückgriff gegen den ſchuldigen
Beamten gewährt wird, d. h. das Reich kann von dem Be
amten Erſatz des Schadens verlangen. Der Erſatzanſpruch
verjährt in drei Jahren. Dieſe Regelung liegt ſowohl im
Intereſſe des Geſchädigten als in demjenigen des Beamten.
Dem erſteren ſteht in dem Reichsfiskus ein ſtets zahlungs-
fähiger Schuldner gegenüber und es bleibt ihm erſpart,
einen in vielen Fällen nicht zur Befriedigung führenden
Rechtsſtreit gegen den Beamten zu führen. Andererſeits
bleibt der Beamte vor der Verfolgung mit grundloſen
Klagen bewahrt. Auf die Beamten der deutſchen Schutz
gebiete finden, ſoweit ſie nicht im Sinne des Schutzgebiets-
geſetzes zu den Eingeborenen gehören, die Vorſchriften des
neuen Geſetzes mit der Maßgabe entſprechende Anwendung,
daß an die Stelle des Reiches das Schutzgebiet tritt. Die
Vorſchriften des Entwurfs finden keine Anwendung, ſoweit
durch die Vorſchriften anderer Reichsgeſetze für beſtimmte
Fälle die Haftung des Reiches über den in jenen Geſetzen
feſtgeſtellten Umfang hinaus ausgeſchloſſen wird. Dazu ge
hören die Poſt und Telegraphengeſetzgebung, das Offizier-
penſionsgeſetz, das Mannſchaftsverſorgungsgeſetz u. a. m.
ferner ſoweit es ſich um die Tätigkeit ſolcher Beamten
handelt, die, abgeſehen von der Entſchädigung für Dienſt-
aufwand, auf den Bezug von Gebühren angewieſen ſind;
drittens, ſoweit es ſich um die Tätigkeit eines mit Ange
legenheiten des auswärtigen Dienſtes befaßten Beamten
handelt, welche die Gewährung des Schutzes gegenüber dem
Auslande zum Gegenſtand macht, oder durch die auf eine
ausländiſche Staatshoheit oder ausländiſche Rechtsvor
ſchriften zu nehmenden internationalen Rückſichten ver
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anlaßt iſt. Den Angehörigen eines ausländiſchen Staates
ſoll ein Erſatzanſpruch nur inſoweit zuſtehen, als durch die
Geſetzgebung des ausländiſchen Staates oder durch Staats
vertrag die Gegenſeitigkeit verbürgt iſt

Der Kampf zwiſchen Oberhaus und Unterhaus
in England.

Jm engliſchen Unterhauſe führte am Donners
tag in Begründung ſeiner in Nr. 564 der „Hall. Ztg.“ be-
reits mitgeteilten Reſolution Premierminiſter Asquith
u. a. folgendes aus:

Das Haus ſei in eine Lage gekommen, die in der Geſchichte
des Parlaments ohne Beiſpiel ſei. Als das Budget das Haus
der Gemeinen verließ, habe es in größerem Maße als irgend
eine andere Vorlage das wohlerwogene Werk der Volksvertreter
dargeſtellt. Jm Laufe einer Woche ſei dieſe ganze Arbeit in
Grund und Boden getreten worden. Asquith ging dann zur
finanziellen Lage über und erklärte, die Situation ſei nicht von
der Regierung geſchaffen, aber es ſei die Pflicht der Regierung,
ihre Härten und Unzuträglichkeiten ſoweit als möglich zu
mildern. Er erkläre die Zumutung für lächerlich, daß die Re
gierung ein neues Budget einbringen und es der Zuſtimmung
oder der Ablehnung der Lords unterbreiten ſolle. Nach der An
ſicht der Regierung ſei der alleinige Weg, den ſie einſchlagen
könne, ohne das Geſetz oder die Verfaſſung zu verletzen, dem
König anzuraten, das Parlament ſo raſch wie möglich auf
zulöſen. Der König habe dieſen Vorſchlag an-
genommen und er, Asquith, ſei der feſten Ueberzeugung, daß
das neue Unterhaus noch zu einer Zeit werde zuſammentreten
können, in der man es ermöglichen könne, ſowohl nach rückwärts
wie nach vorwärts für die Bedürfniſſe des laufenden Finanz-
jahres zu ſorgen.

Wenn die Regierung, fuhr Asquith fort, das Vertrauen des
Unterhauſes genieße, würde ihre erſte Handlung fein, alle in der
Finanzbill enthaltenen Steuern und Abgaben mit Wirkung von
dieſer Woche ab weiter zu erheben und alle bisherigen Steuerein
ziehungen und Zahlungen für rechtsmäßig zu erklären. Nähere
Mitteilungen würden unverzüglich von den betreffenden Reſſorts
gemacht werden. Der Premierminiſter erklärte weiter: Die Reſo-
lution, die er beantrage, ſei ein vielleicht entſcheidendes Stadium
in dem lang hingezogenen Streit. Die Frage ſei nicht, ob man
ein Einkammer oder Zweikammerſhſtem haben ſolle, ſondern, ob,
wenn die Torypartei die Macht habe, das Unterhaus allmächtig,
und wenn die Liberalen an der Macht ſeien, die Lords allmächtig
ſein ſollen. Asquith ſchloß: Wir bitten das Haus und zum früheſten
Termin auch die Wählerſchaft, zu erklären, daß die Stimme und
das Organ des freien Volkes ſeine gewählten Vertreter ſein ſollen.

Die Reſolution Asquith wurde ſchließlich
mit 349 gegen 134 Stimmen angenommen.

Heute (Freitag) wird das Parlament vertagt werden.
Wie verlautet, werden die Neuwahlen zwiſchen dem 10. und
20. Januar ſtattfinden.

Dentſches Reich.
Die Thronrede des deutſchen Kaiſers und Jtalien.

Die römiſche Zeitung „Popolo Romano“ ſchreibt:
Der Paſſus in der Thronrede, in dem der deutſche Kaiſer in

der deutlichſten Weiſe ſein Vertrauen auf die Fortdauer des Drei-
bundes ausgeſprochen habe, ſei in Jtalien mit herzlichſter Genug
tuung aufgenommen worden. Jtalien ſei dem Kaiſer und ſeiner
Regierung dankbar dafür, ebenſo den Volksvertretern für die
ſympathiſche Kundgebung. Die Worte des Kaiſers ſeien umſo
opportuner, als man in oberflächlichen Polemiken habe glauben
machen wollen, der Beſuch des ruſſiſchen Kaiſers in Racconigi könne
der Ausgangspunkt in der neuen Orientierung der auswärtigen
Politik Jtaliens werden. Die Auslaſſungen irgend eines irre
dentiſtiſchen Blattes könnten jedoch Jtalien von dem freiwillig
geſchloſſenen und mehrere Male erneuerten Bündniſſe nicht los
trennen,

Jn der Bundesratsſitzung am Donnerstag wurde
dem Freundſchafts- und Handelsvertrag zwiſchen dem
Deutſchen Reiche und dem Freiſtaat Bolivien die Zu
ſtimmung erteilt.

Se. Maj. der Kaiſer nahm am Mittwoch vormittag
im Neuen Palais bei Potsdam den Vortrag des Chefs des
Zivilkabinetts entgegen.

Zum Tode des Herzogs Karl Theodor in Bayern.
Das „Armee-Verordnungsblatt“ veröffentlicht eine kaiſer-
liche Kabinettsordre aus Anlaß des Ablebens des Herzogs
Karl Theodor im Bayern. Darin heißt es:

Der Verewigte ſtand Meinem Herzen beſonders nahe. Die
Menſchenfreundlichkeit dieſes edlen Furſten wird unvergeßlich
bleiben. Jn der Kabinettsordre wird ſodann bekanntgegeben,
daß mit der Vertretung des Kaiſers bei den Trauerfeierlich
keiten der Kronprinz beauftragt worden iſt. Ferner wird be-
ſtimmt, daß die Offiziere des Dragoner- Regiments Freiherr von
Manteuffel (Rheiniſches) Nr. 5 auf fünf Tage Trauer anlegen
und eine Abordnung desſelben, beſtehend aus dem Regiments
kommandeur, einem Rittmeiſter und einem Leutnant, an den
Trauerfeierlichkeiten teilnimmt.

Sodann erfahren wir aus Tegernſee: Am Don-
nerstag nachmittag erfolgte die feierliche Ueberführung der
Leiche des Herzogs Karl Theodor von Bad Kreuth nach
Schloß Tegernſee. Heute (Freitag) vormittag findet die
Beiſetzung ſtatt.

Die Wahlen im Großherzogtum Sachſen Weimar.
Jm Großherzogtum Sachſen-Weimar fanden am Donners-
tag zum erſten Mal die direkten Wahlen zum Landtag nach
der neuen Wahlordnung ſtatt. Von den 23 Wahlkreiſen



waren bis abends 10 Uhr neun Reſultake bekannk. Es
wurden gewählt vier Sozialdemokraten, zwei
Liberale, ein Nationalliberaler, ein Kon-
ſervativer und ein Zentrumsmitglied. Aus
den ländlichen Wahlbezirken ſind die Wahlreſultate erſt
heute zu erwarten.

Ansland.
Die Kriſis in Ungarn. Miniſterpräſident Wekerle, der geſtern

in Wien eingetroffen iſt, hatte vormittags eine Konferenz mit dem
Grafen Aehrenthal., Später wurde er vom Kaiſer in einer
dreiviertelſtündigen Audienz empfſangen. Der Miniſterpräſident bleibt
vorläufig auf Wunſch des Kaiſers ia Wien. Der Kaiſer dürſte ihn
vorausſichtlich hente, Freitag, nochmals in Audienz empfangen.

Rücktritt des italieniſchen Kabinetts. Nachdem am
Donnerstag vormittag in die Kommiſſion zur Beratung
der neuen Steuervorſchläge der Regierung ſieben Oppo-
ſitionelle und zwei Miniſterielle gewählt worden ſind, hat
Giolitti den Rücktritt des Kabinetts angekündigt.
Später erfahren wir noch aus Rom: Jn der Sitzung der
Deputiertenkammer am Donnerstag erklärte Giolitti, an
geſichts der Beſchlüſſe, welche die Bureaus der Kammer in
Sachen der Steuergeſetze gefaßt, habe das Miniſterium dem
König ſein Entlaſſungsgeſuch unterbreitet. Der König
habe ſich die Entſcheidung vorbehalten. Das Miniſterium
bleibe im Amt, um die öffentliche Ordnung aufrecht-
zuerhalten und die ordentlichen Geſchäfte zu erledigen. Er
bitte die Kammer ſich zu vertagen. Nachdem der Präſi
dent erklärt hatte, die Kammer nehme die Mitteilungen
der Regierung zur Kenntnis, wurde die Sitzung geſchloſſen.

Giolitti war um 2 Uhr nachmittags vom Könige
empfangen worden. Vor der' Sitzung der Kammer hatte im
Parlamentsgebäude ein Miniſterrat ſtattgefunden.

Ein Balkanbund? Wie in politiſchen Kreiſen Sofias
verlautet, wird zwiſchen der bulgariſchen Regierung
und der Pforte die Frage der Möglichkeit einer ge-
meinſamen Verſtändigung zur Bildung eines Balkanbundes
erörtert. Die Türkei beanſprucht hierbei die
führende Rolle, wogegen die bulgariſche Regierung
entſchieden Stellung genommen und erklärt hat, nur auf
der Baſis: par inter pares verhandeln zu wollen. J

Die Hinrichtungen in Cetinje. Jn der ſerbiſchen Skuptſchtina
fragte am Donnerstag ein Abgeordneter beim Präſidenten an, ob die
Regierung Schritte unternommen habe, um den durch die Hinrichtungen
n Cetinje begangenen Mord, der eine Schmach für das ganze ſerbiſche
Volk ſei, zu verhindern. Der Präſident erwiderte, die Anfrage möge direkt an
die Regierung gerichtet werden. Abends veranſtalteten Univerſitäts
ſtudenten wegen des oben erwähnten Urteils eine Proteſtverſammlung.

Nicaraguaga. Nach einer Meldung aus Waſhington hat
das dortige Marinedepartement dem Kreuzer „Albany“
und dem Kanonenboote „Yorktown“ Befehl ertrilt, von der Magda-
lenenbay ſofort nach Corinto (Nicaragua) abzugehen.

Der Bergarbeiterausſtand in Auſtralien. Die Kon-
ferenz des Premierminiſters Wade mit den
Arbeiterführern und den Vertretern der Berg
werksbeſitzer über den Bergarbeiterſtreik iſt er
gebnislos geweſen. Die Regierung wird daher heute
(Freitag) vor dem Gewerbegericht die Errichtung eines
Einigungsamts zur zwangsweiſen, Feſtſetzung
der Löhne beantragen.

Die Luftſchiffahrt.
Ein neuer „Parſeval“. Jn den nächſten Tagen beginnen in

Bitterfeld unter Leitung des Oberleutnants Stelling
die Verſuchsfahrten mit einem ganz neuen Typ eines Parſeval-
luftſchiffes. Es handelt ſich um einen Ballon von 1200 Kubik-
metern Jnhalt, der hauptſächlich für Sportzwecke erbaut worden
iſt. Das Schiff iſt mit einem Daimler-Motor von 25 PS aus
gerüſtet, der eine Schraube Parſevalſcher Konſtruktion von drei
Metern Durchmeſſer treibt. Jm Gegenſatz zu den früheren Kon-
ſtruktionen wird die Höhenſteuerung nicht durch Ballonetwirkung,
ſondern durch ein am vorderen Ende des Ballons montiertes
Horizontalſteuer bewirkt, welches von der Gondel aus ebenſo wie
das Seitenſteuer durch ein Steuerrad betätigt wird. Durch dieſe
Einrichtung iſt es möglich, daß der Führer zu gleicher Zeit
Höhen- und Seitenſteuer bedienen kann und die Bemannung nur
aus zwei Perſonen zu beſtehen braucht.
können noch zwei Paſſagiere an einer Fahrt teilnehmen und Be-
triebsſtoffe für mehrere Stunden mitgenommen werden.

Die Unterſchleife auf der Kieler Reichswerft.
Am geſtrigen 25. Verhandlungstage fuhr der Verteidiger

Juſtizrat Schirren ſofort nach Eröffnung der Sitzung in
ſeinem Plädoyer fort. Der Verteidiger ſchließt ſeine 3ſtün
digen Ausführungen mit der Bitte an die Geſchworenen, alle
Schuldfragen bezüglich Riecken und Chrunſt zu verneinen.
Darauf plädiert R.A. Hanſom für den Angeklagten Fahrs-
butter. Er bittet, die Schuldfragen bezüglich Fahrsbutters zu
verneinen. Vert. Juſtizrat Wallach meint in ſeinem
Plädoyer für den Angeklagten Frankenthal, nach dem Ergebnis
der Beweisaufnahme müſſe eine Freiſprechung aller Angeklagten
erfolgen. Juſtizrat Wallach bittet dann um eine Pauſe, da ihm
nicht wohl ſei. Rechtsanwalt Reeſe plädiert für Freiſprechung
ſeines Klienten Repenning. Später wird noch aus Kiel ge-
meldet: Während der geſtrigen Verhandlung wurde Juſtizrat
Wallach bei ſeinem Plädoher von einer Herzaffektion
befallen, ſo daß die Plädohers auf Freitag vertagt
werden mußten.

Aus Nah und Fern.
Die Gladbecker Diebſtahlsaffäre. Wie ſchon gemeldet, ſind die

Diebe der 279 000 Mk. in dem Maſchinenſteiger Neuß und dem
Schichtmeiſter Opel gefaßt. Die „Rh.-W. Ztg.“ erhält darüber aus

Gladbeck noch ſolgende ausſührliche Darſtellung: Nachdem in der
Wohnung des Maſchinenſteigers Neuß der Betrag von 2400 Mk. in
einem Wandſchränkchen aufgefunden worden war, ſtand es für die
Kriminalpolizei außer allem Zweiſel, daß dieſer Betrag mit dem großen
Diebſtahl in Zuſammenhang ſtehen müſſe. Es erfolgte alsbald die
eingehende Vernehmung der ſämtlichen Angehörigen der beiden ver
hafieten Beamten Neuß und Opel. Unter der Wucht dieſer Ausſagen
legte Neuß am Mittwoch mittag ein umfaſſendes Geſtändnis ab. Er
bezeichnete eine Stelle im ſeinem Garten als den Ort, wo er den Schatz
vergraben habe. 50 Meter vom Hauſe befindet ſich eine Gartenlaube.
Unter der Bank und dem dort befindlichen Steinboden begannen die Be
amten zu graben. Jn etwa 1,50 Meter Tiefe ſtieß man auf das Geld.
Zunächſt wurde das Gold gehoben und mittels Wagen zur Berg
inſpektion gebracht. Nun handelte es ſich um das Papiergeld,
das erſt nicht zu ſinden war. Nach längerem Suchen ſtieß man aber
auch auf den Schatz in Papiergeld. Die beiden Beamten ſind ver
beiratet. Sie wohnen in zwei Beamtenwohnhäuſern dicht nebeneinander.
Während der eine kinderlos iſt, hat der andere zwei Kinder. Der erſte
Fund von 16000 Mk. hatte der Kriminalpolizei den richtigen Weg
gezeigt. Das Sparkaſſenbuch, das zuerſt bei Neuß beſchlagnahmt worden
war, lantet auf die Sparkaſſe Alten-Eſſen. Das Geld, das ebenfalls
bei Neuß vorher aufgefunden wurde, iſt beſchlagnahmt worden.

Außer dem Perſonal

Halle alle Auskünfte umſonſt gegeben.

Später wird uns noch aus Gladbeck gedrahtet: Nach weiteren Nach
ſorſchungen iſt es gelungen, am Donnerstag nachmittag 28 000 Mark,
die aus dem Hechendiebſtahl ſtammen, aufzufinden. Das Geld war in
einen Steintopf gelegt und in dem Garten vergraben worden.

erer Bauunfall. Am Donnerstag früh iſt beim Richten eines
großen Fabrikgebäudes der neu gegründeten Norddeutſchen Steinzeug
werke in dem Marktflecken Duingen bei Ahlſeld das geſamte
Balkenwerk und der ausgebaute Knieſtock eingeſtürzt. Durch die Ge
walt des Sturzes wurde auch ein Eiſenträger mit ſortgeriſſen. Alles
iſt zertrümmert. Zwei Perſonen wurden tödlich, zwei
ſchwer und drei leicht verletzt. Das Unglück wurde wahr
ſcheinlich durch Nachgeben der Außenmauer verunſacht.

Die Maſſenerkrankungen in Friedrichsberg. Wie die Ham
burger Polizeibehörde mitteilt, bietet die Maſſenerkrankung in
Friedrichsberg keinerlei Anlaß zur Beunruhigung. Dem Anſcheine
nach liegt keine Vergiftung vor; die Urſache der Durchfälle,
die am Montag nachmittag bei den Erkrankten eintraten, iſt aller
dings noch nicht ermittelt. Zwei ſchwächliche Frauen ſind unter
Erſcheinungen von Herz ſchwäche geſtorben. Alle anderen Er
krankten ſind bereits wieder völli geneſen.Das Schickſal der „Jena“. le wir aus Toulon erfahren,
ſchlug das frühere, durch eine Exploſion ſchwer beſchädigte Panzer
ſchiff „Jéna“ am Donnerstag, als es zur Reparatur nach Toulon
geſchleppt wurde, infolge Sturmes vor der Jnſel Porquerolles um
und liegt in zehn Meter Waſſertiefe ſteuerbords auf Grund.
Menſchen ſind nicht verunglückt.

Zum Ausſtand auf der NorthWeſternRailroad wird uns
weiter aus St. Paul gemeldet: Der Streik der Weichenſteller
zieht die geſamte Induſtrie des Nordweſtens in Mitleidenſchaft.
Die Zahl der feiernden Arbeiter wird bereits auf 20 000 geſchätzt.
Ganze Wagenladungen leicht verderblicher Güter ſind auf Neben
gleiſe geſchoben worden. Die Kupferminen und Hütten in Mon
tang ſind außerordentlich geſchädigt, da die Erzförderung aufge
hört hat. Die Eiſenbahnen laſſen Arbeiter aus Chicago und
anderen Orten kommen.

Das Komplott im Lötſchbergtunnel. Der wohlorganiſierten
Diebesgeſellſchaft, der das Komplott im Lötſchbergtunnel gelang,
war es möglich, ihre reiche Beute in Jtalien zu Geld zu machen.
Bis geſtern abend wurden 13 Arbeiter verhaftet,

Eine Juwelendiebin namens Eliſabeth Wehrfrite aus Hornau
in Baden hatte ſich in Paris als Zofe an eine reiche Süd-
amerikanerin vermietet und ſie nach Marienbad begleitet. Plötz-
lich war ſie mit dem ganzen Juwelenſchmuck der Dame ver-
ſchwunden. Jetzt iſt ſie durch die Polizei in Rom verhaftet
worden. Die geſtohlenen Juwelen wurden nicht bei ihr gefunden.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 3. Dezember.

Vollverſammlung der Handwerkskammer.

(Schluß.)
Herr Beauftragter Bl ume berichtete nun über das Geſetz

betr. den unlauteren Wettbewerb, namentlich, ſoweit davon das
Ausverkaufsweſen betroffen wird. Jn dieſem Bericht entwarf der
Redner ein Bild von der Sachlage und von den Verhandlungen,
die mit der Handelskammer von Seiten der Handwerkskammer
gepflogen worden ſind. Auf ein Schreiben der Kammer vom
12. Ottober ſei aber eine Antwort der Handelskammer noch nicht
erfolgt, man habe nur aus Zeitungsberichten erſehen, daß dieſe
ſich mit der Frage des Ausverkaufsweſens beſchäftigt hat. Der
von 23 Halleſchen Firmen herausgebrachten Ordnung für das
Verkaufsweſen könne man in weſentlichen Punkten nicht bei
ſtimmen. Der Berichterſtatter empfahl eine Entſchließung folgenden
Wortlauts: Die Vollverſammlung wolle beſchließen: Den Verſtand
der Handwerkskammer zu beauftragen, beim Herrn Regierungs
präſidenten vorſtellig zu werden, daß für den Regierungsbezirk
Merſeburg eine Anordnung gemäß 8 7 Abſ. 2 des Geſetzes betr.
Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs erlaſſen wird, nach
welcher jeder Gewerbetreibende verpflichtet ſein ſoll, ſofern er
Ausverkäufe der im S 7 und Verkäufe der im S 9 bezeichneten Art
veranſtalten will, vierzehn Tage vor deren Beginn der Ortspolizei
ſein Vorhaben unter Angabe des Grundes anzuzeigen und minde-
ſtens eine Woche vorher ein Verzeichnis der in Betracht kommenden
Waren einzureichen. Jn Fällen dringendſter Art und bei leicht
verderblichen Waren ſoll die Ortspolizei von Einhaltung vor

m

ſtehender Friſten abſehen können, ſowie ferner: gemäßt S 9 Abſ. 2
des Geſetzes betr. Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs eine
Beſtimmung gegeben wird, daß Saiſon bezw. Jnventurausver-
käufe von den Gewerbetreibenden im Regierungsbezirk Merſeburg
nur je einer alljährlich mit einer Zeitdauer von 14 Tagen abge
halten werden darf. Dieſe Ausverkäufe ſollen auf die Zeit vom
28. Dezember bis 10. Februar und 1. Juli bis 15. Auguſt be
ſchränkt werden. Der Herr Regierungspräſident bemerkt hierzu,
daß über die etwaige Erlaſſung einer Verordnung bereits ein
gehende Erwägungen ſtattgefunden haben. Die Materie ſei eine
ſehr ſchwierige. Zur endgültigen Entſcheidung ſei er noch nicht
gekommen. Es handele ſich um Stadt und Land, um Handel und
Handwerk. Es ſei auch notwendig, damit für die ganze Provinz
eine einheitliche Regelung erfolgen könne, mit den Regierungen
in Magdeburg und Erfurt ins Einvernehmen ſich zu ſetzen. Die
Handels und Handwerkskammern ſollen ſich gutachtlich äußern.
Seines Erachtens müßte die Handelskammer mit der Handwerks
kammer zu einer Einigung auf dem Wege des Uebereinkommens
gelangen. Es müſſe vor der endgültigen Entſcheidung alles ver
ſucht werden, um zur Klärung der Sache zu kommen Auf einige
Wochen länger könne es nicht ankommen. Wenn beide Gutachten
der Kammern und die Regierungen in Erfurt und Magdeburg
gehört ſein werden, könne er zur Entſcheidung glangen. Der
Herr Regierungspräſident ſchlug vor, daß in der Entſchließung
geſagt werden ſoll: Die Verſammlung wolle beſchließen: „Den
Vorſtand der Handwerkskammer zu beauftragen, für den Fall, daß
keine Einigung mit der Handelskammer erzielt werden ſollte, beim
Herrn Regierungspräſidenten uſw.“ Mit dieſer Einſchaltung
wurde die Entſchließung angenommen.

Herr Klempnermeiſter Grecke beſprach nunmehr das Geſetz
betr. die Sicherung der Bauforderungen. Das Bild, das er von
den Zuſtänden im Baugewerbe zeichnete, und das von anderen
Rednern durch Anführung einer Reihe von Einzelfällen vervoll-
ſtändigt wurde, war ein überaus trübes und rechtfertigte voll
kommen die einſtimmige Annahme nachſtehender Entſchließung.
Die Vollverſammlung wolle beſchließen: Die Handwerkskammer
hält es für unbedingt erforderlich, daß neben dem erſten Abſchnitte
betr. die allgemeinen Sicherheitsmaßregeln, der zweite Abſchnitt
betr. die dringliche Sicherung der Bauforderungen überall da zur
Geltung gebracht wird, wo bereits Schädigungen der Bauhand-
werker ſtattgefunden haben. Sie beauftragt den Vorſtand, dieſer
halb auf Grund des vorliegenden Materials die geeigneten Schritte
vorzunehmen.

Hierauf trat eine Mittagspauſe ein. Beim Mittagsmahle im
„Ratskeller“ brachte der Kammervorſitzende, Herr Tiſchlerober
meiſter Schondorf, einen Trinkſpruch auf den Herrn Regierungs
präſidenten und dieſer einen ſolchen auf die Handwerkskammer
aus. Nach Wiederbeginn der Verhandlungen erörterte Herr
Handwerkskammerſekretär Voigt die Errichtung einer Kredit-
auskunftsſtelle. Um die Handwerker vor Kreditſchädigungen zu
ſchützen, ſoll mit dem Verein für Kreditreform eine Vereinbarung
derart getroffen werden, daß die Handwerkskammer dem Verein
für Kreditreform in Halle als körperſchaftliches Mitglied beitritt
gegen einen jährlichen Beitrag von 50 Mk. Hierfür werden für

Auskünfte für aus
wärtige Angehörige des Kammerbezirks werden mit 1 Mk. be
zahlt, ſofern in Halle ſelbſt mehr als 50 Auskünfte zu geben ſind.
Dieſe Vorlage wurde angenommen. Herr Buchdruckereibeſitzer
Hünſch Naumburg ſprach über den Abſchluß eines Empfeh
lungsvertrages mit dem Allgemeinen Verſicherungsverein Stutt
gart bezüglich der Haftpflichtverſicherung. Von verſchiedenen

Seiten erhob ſich Widerſpruch, obwohl
jedem Einzelnen vollkommen echt e w
verſichern will. Man wollte, au i oderverſicherungsgeſellſchaften harete Lireet D ren Haf

von Vorſtandsſeite aus erklärt, daß dies bereits ward
daß aber eben die Bedingungen der Stuttgarter
erſchienen. Schließlich wurde dem Antrage des V a
gegeben und der Vorſtand beauftragt, das weitere ſtandes ſtatt

leiten. Damit war die Tagesordnung für die Wege
der Kammer erſchöpft und es folgte eine geſchloſſen de Sihung

Sitzung
de

Kurorte, Reiſen und Winterſport
t Görbersdorf. Die Leitung von Dr. Brehmer

anſtalten hat kürzlich Dr. Sobotta übernommen der in Heil
ierender Arzt der Lungenheilanſtalt Reiboldsgrün r Aisher diri,
er mehrere Jahre lang die Lugenheilſtätte des Joh nd

Sorge im Harz geleitet hat. Die Brehmerſche Anſtalt
Lungenheilanſtalt der Welt, zeichnet ſich durch eine die e
günſtige Lage aus und bietet durch ihre klimatiſchen
und ſonſtigen Heilmittel die denkbar günſtigſten Beding. niſe
Heilung von Lungenkrankheiten. Ein beſonderer Vorzug dern zur
anſtalt iſt der prachtvolle, noch von Dr. Brehmer angſe c Heil
der mit ſeinem alten Baumbeſtande, ſeinen herrlichen v Park
ſeinen entzückenden Ausblicken und bequemen Promenade n
unerreicht daſteht. Die Brehmerſchen Heilanſtalten ſehen
zuſammen aus einer komfortabel eingerichteten Haupt ſich
einer billigeren Zweigabteilung für Minderbemittelte ur reilun,
in beſonderen Gebäuden untergebrachten Volksheiſſtätte d einer

wortLetzte Telegramme,
Selbſtmord eines inhaftierten Rechtsanwalts.

Hamburg, 3. Dezember. Vor einigen Tadem Verdachte der Unterſchlagung von Kroſchaegehen d

70 jährige Rechtsanwalt Dr. Theodor Behn verhaſtet werde
Geſtern wurde er erhängt in ſeiner Zelle vorgefunden
Höhe der unterſchlagenen Summe konnte noch nicht feſſgeh
werden.

Die Wiener Giſtmordaffäre.
Wien, 3. Dezember. Der FeldmarſchalleLeut Wein Linz gab auf die Frage wer n in

rich ters die Antwort, daß er den Oberleutnant für un
ſchuldig erachte. Hofrichter begründet den Verkauf der Oh
latenkapſeln damit, die Oblaten zur Verabreichung eines P

atenka ulvfür ſeinen wurmkranken Hund gebraucht zu haben. Der m
Kriegs

hund des Oberleutnants nahm tatſächlich anſtandslos eine
Oblaten in der Tierarzneihochſchule ein.

Razzia auf Revolutionäre.
Kiew, 3. Dezember. Ueber 500 Polizeibeamte nahme

200 Wohnungen Hausſuchungen vor und
über 400 Perſonen.
Razzia auf revolutionäre Elemente abgehalten.

Niearagna und die Vereinigten Staaten von Amerik,
Waſhington, 2. Dez.

nach Panama begeben, um den Oberbefehl über die nach
Nicaragua beorderten Streitkräfte zu übernehmen für den
Fall, daß außerordentliche Maßnahmen notwendig
werden ſollten. Der Kreuzer „Patrie“, an deſſen Vord
ſich Kimball befindet, iſt heute mit 700 Marineſoldaten
von Philadelphia nach Panama abgegangen. Der zurzeit
in Panama liegende Kreuzer „Buffalo“ ſoll Proviant für
500 Mann an Bord nehmen und am 5. d. Mts. mit einem
Teil der jetzt auf dem Transport nach Süden befindlichen
Marineſoldaten nach Corinto abfahren.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Kaliſyndikat. Zu den geſtrigen Verhandlungen des Auſſichtsrate des

Kaliſyndikats war Herr W. Schmidtmann nicht erſchienen
Es lag, äußerem Vernehmen nach, von ihm eine Erkläyung vor, daß
er ſich durch gewiſſe am Mittwoch in die Oeffentlichkeit gelangte Mit
teilungen „verletzt“ fühle und nur mit Perſönlichkeiten des Kali
ſyndikats weiter verhandeln würde, die ihm Garantien für eine diskrete
Behandlung der amerikaniſchen Fragen böten. Der Vorſitzende des
Auſſichtsrats teilte über die geſtrige Sitzung offiziell mit, daß letzterer
beſ. loſſen habe, über die weiteren Verhandlungen Stillſchweigen
zu beobachten.

W. Konkurs, Nach einer Meldung aus Reichenberg i. V. hat die

n in

große Tuchfabrik J. Langſtein Söhne in Reichenberg und Proſch
witz am Donnerstag Konkurs angemeldet. Die Paſſiva betragen
anderthalb Millionen Kronen, die Aktiva ſind gering.

W. Das Oeſterreichiſche Zuckerkartell hat die Preiſe um eine
halbe Krone erhöht.

W. Wollauktion in London. Donnerstag, 2. Dezember. (Schluß.)
Die Auktion ſchließt lebhaft und feſt. Es notierten Merinos unver
ändert bis 5 Proz. niedriger; Croßbreds 5 Proz. höher; Capes,
ſchneeweiße, unverändert bis 5 Proz. höher Capes, greaſies, unver-
ändert bis 5 Proz. niedriger, alles gegen die letzte Serie,

A. Produkten und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte nud Futtermittel.

Magdeburg, 2. Nov.

netto ab Station und frei Magdeburg.
engliſcher gut 206 bis 213 mittel germgbis do. Sommer gut 206-213 mittel bis

do. Kolben Sommer gut 217222 do. Rauh
gut 206—212 do. ausländiſcher gut A. Roggepflau, inländ. gut 155 bis 160 mittel bis inGerſte, ruhig, hieſige Chevaliergerſte gut 168- 178 L. mitte
do. ſeinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 156 bis
163 mittel ausländiſche Futtergerſte ruhig r
127 130 ſeinſie über Notiz. Hafer ſtill, inländ. gut W
bis 165 ausländiſcher A. Mais feſt, runder gut
154 157 amerikaniſcher bunter Erbſen hieſig
Viktoria gut grüne Folger in Mark getL. Hamburg, 2. Dezbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mar
Tonne einſchließlich Fracht-ZollSpeſen, Mitgeteilt von der Pre t
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchafts trat
Weizen: Hardwinter II Dez. 234 AC, Northern I Jr et
241x Durum I Duluth Dez. 218 Jan. 210 t n
5/10 4 o Dez. 227 C. Orenburger 78/79 kg Dez. duſo
226 Samara 78,79 kg Dez. 2271 Argent. l r
79 kg Jan. Febr. 222 Febr. März 2214 L. e et
Jan. Febr. 2241 Roggen: Südr. 9 Pud r
ſchwim. 180 Dez. 1805 A. Futterge r e: c Mätz
ſchwim. 119 Dez. 119 Jan. 120 Febr. rn
Juni 122 Hafer: Petersb. 50/51 kg 39 h wMärz Mai 163 La Plata 46/47 kg Jan. Febr. 166 4 on
bis 15. Jan. 156 Mai 8: La Plata ſchwim. 148
Dez. 149 April Mai 113 Mai Juni 1434 hörte De

Berlin, 2. Dezbr. Gerkinergredettr: Keigen
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmar Mihle, e.
inländ. 215,00 217,00 ab Bahn und ſrei 161,90c Mai Roggen, inländ.ab Vahn und frei Mühle, Dez. Mai i

r unter

nicht feſtgeſtell

eine Änſcht binſichtich do

verhaftetenAuch in der Umgegend wurde eine

Kontreadmiral Kimball hat ſich

Getreide und Futrermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſlehen ſich für 1000

Weizen, ruhig,
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Haſer, märk. mnecklenb., vomm. preuß., Poſ. und ſchleſ. ſein
173 182 mittel 164--172 gering 160--163 ruſſ. und
Donau mittel 158,00--165,00 gering 152,00--157,00

Bahn und frei Wagen. Dezember bis A.Mais, amerik. auixed. 162,00--165,00 etwas abfallender
D. türk. mäxed 159,00 160,00 runder 153--157 AC, frei
Wag Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und gering 148 153
gute 154- 172 ruſſ. u. Donau leichte 128--13 ſchwere 132-148

ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel
162 169 Taubenerbjen 179--279 kleine Kocherbſen 220 bis
260 Viktorigerbſen 250--300 ab Bahn und frei Wagen.
Bohnen, weiße 270--360 Linſen 160-350 ab Bahn.
Weizenmehl 00 27,25--30,00 Roggenmeh! 0 und 1 20,0 bis
22,10 Weizenkleie 11,50--12,50 Roggenkleie 13,60--12,20

Mittagsbörje: Weizen, märl. 214,09--2. 6,00 c. ab Bahn, Dezor.
218,75 218,50 218,75 Mai 217,00--216,25- 216,75 216, 50
Roggen, inländ. 160,00--161,00 ab Bahn, Dezember 166,25 bis
166,50 Mai 173,50--174,90 173,75 C Hafer Dezember 154,75
bis 154,25--154,50 Mai 160,75- 160,50 Juli 162,00 bis
161,75 C. Weizenmehl 00 27,00 29,75 Roggenmehl 0 und 1
20,40- 22,10 Rübsl Dez. 52,80--53,00 Mai 52, 90

I Weltmarkt, Berlin, 2. Der Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Sveſen.

itgetellt von der Preisbericht ſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats. Weizen Berlin, 76b6 gr., Lez-218,75, Mai 216,5C. Newuork Red Winter Nr. 2 loko 391,75, Dez. 17

Chicaao Northern J Spring, Dez. 162,70, Mai 162,30. Liverpool
Red Winter Nr. 2. März 171,95. Paris Lieferungsware Dez.
Budapeſt Lieſerungsware April 230,75. Odeſſa Ulka 92 3--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 189,00. BuenosAires Durchſam.
Huaglität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dez. 16 „“0,
Mai 173,75. Odeſſa 9 einſchl. Bordoſpeſen loko 119,60, Haſer:
Berlin 450 gr. Dez. 154,50, Mai 160,50. Mais: Berlin
Lieſerungsware Dez. Newyvork mixed Dez. 116,35. Buenos
Air. s Durchſchn.Qualitöt bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 2. Dezember, Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 23,00--23,60 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 2. Dezember. Kartoffelſtärke 23,25--23,765 Mk.,
Kartoffelmehl 23,25--23,75 Mk., feuchte Stärke 12,10 Mk.

Svpiritus.
RNordhauſen, 2. Dezember. Branntwein 40 Vol.J für 100 kg

(105--306 Ltr.) 85,25--86,25 Mk., Branntwein 45 Vol.J für 100 kg
(106 107 Ltr.) 95,25--96,25 Mk. per loko und Dezember.
Ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer
Kornbranntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 2. Dezember. Spiritus feſt, Dezember 18 G.
DezemberJanuar 184 G., Januar Februar 18 G.

Paris, 2. Dezember. Spiritue matt, Dezember 46,50,
Januar 46,00, Januar April 46,25, Mai- Auguſt 48,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 2. Dezember. Rüböl loko 60,00, Mai 56,50.
Hamburg, 2. Dezember. Rüböl ruhig, loko verzollt 56,00.
Amſterdam, 2. Dezember. Leinöl behauptet, loko Jan. 30,

JanuarApril 29, Mai- Auguſt 27, Sept. Dez. 26
PVaris, 2. Dezember. Rüböl ruhig, Dez. 57,50, Jan. 57,75,

JanuarApril 58,50, Mai-Augnſt 589,50.
Peſt, 2. Dezember. Kohlraps träge, Auguſt 13,35 G.

Zucker.
W. Hamburg, 2. Dezbr. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 50 Kilo
per Dezbr. 12,75, ver Jan. 12,82 per März 12,92/2, per Mai 13,024,
per Auguſt 13,172. ver Okt.Dezbr. 10 97x. Tendenz: ruhiger.

W. London, 2. Dezember. Rüben Rohzucker 88 Dezember 12 ſh.
8 d. Wert, ſtetig, Java Zucker 96 prompt i3 ſh. 6 d. Ver
käufer feſt.

Kaffee.
Hamburg, 2. Dezbr. Kaffee TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 36 März 36 G., Mai 361/, G.,
September 35 G. Tendenz: ruhig, aber behauptet.
h T ſterdam, 2, Dezember. Java-Kaffee, good ordinary, ruhig,
oko 40 g.

Havre, 2. Dezbr. Kaſſee. Good average Santos Dez. 45,50,
März 45,75, Mai 45,75, September 45,00. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 1. Dezember. Kaffee. Zufuhren 11000 Sack
in Rio, 49 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 2. Dezbr. Baumwolle, ruhiger, Upland middling

(oko 723 4 Pfg.
Antwerpen, 2. Dezbr. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Dez.

5,85 Käufer, Auguſt 5,52 Käufer. Behauptet.
Liverpool, 2. Dezhr. Baum wolie. Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikaniſche middling Lieſerungen: Ruhig. Per Dez. 7,56,

per Dez.Jan. 7,56, per Jan. -Febr. 7,59, per Febr.-März 7,61, per
März- April 7,63, per April-Mai 7,64, per MaiJuni 7,66, per
JuniJuli 7,64, per Juli- Auguſt 7,62, Aug.Sept. 7,28.

Petroleum
Hamburg, 2. Dezember. Petroleum luſtlos, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,30.

Metalle.
Amſterdam, 2. Dezbr. Bancazinn behauptet, loko 86/,.
London, 2. Dez. Blei, ſpan., 127 Lſtrl., engl. 12/, Lſtrl.,

e Le Lſtrl., Zink 23/, Lſtrl., ChiliKupfer 58/, Lſirl., 3 Monate
29 Lſtrl.

SGlasgow. 2. Dez. Roheiſen. Scoich warrants ab.
Warrants Middlesborough III 50 ab. 2 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 2. Dez. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
217 Rinder, und zwar 17 Ochſen, 14 Kalben, 110 Kühe, 76 Bullen,
872 Kälber. 289 Stück Schafvieh, 1919 Schweine, und zwar 1919
deutſche zuſ. 3297 Tiere. Preiſe Ochſen: I. II. 78, II. 68,
IV. 56 C für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 65, IV. 55, V. 45 c. für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
l. 68, II. 63, III. 58 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 50,
I. 44, III. 30, IV. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
I. 38, III. 30 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 74, II. 70,
III. 65, IV. 65 für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 176 Rinder,
ind zwar 12 Ochſen. 14 Kalben 90 Kühe 60 Bullen; 872 Kälber,
152 Schafe, 1678 Schweine. Geſchäftsgang: Ochſen, Kalben,
Lühe, Bullen, Kälber, Schaſe, Schweine langſam.

Co Neueſte HanudelsDepeſchen.
W. Newſerk. 2. Dez. Roter WintereWeizen loko 124/2, per

Dez. 11581, ver Mat 1226/, ver Juli 104 ver Sept.
Mais oder Dez. 691/,, ver Mai 69i7,, per Juli Mehl 4,30.
Vetreidefracht nach Liverpool 21

W. Chieago, 2. Dez. Weizen per Dez. 1061/, per Mai 1088/,,
Mais ver Mai 612

W. New York, 2. Dez. Petroleum Standard white in New
ork 8,05. do. in Philadelphia 8,05, do. in Refined Caſes 10,45, do.

Credit Balances at Oil City 148.
W. NeweYort, 2. Dez. Schmalz Weſiernſieam 13,90, Rohe und

Arotbers 14,30.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebeusleben
ür Vrovinz, Algemeinet, Börſen, Handelzteil Max Ebeling; für Oertliches

Heinrich Miefchuer; Schlußredaktion Kl. Vaxwece, ſäutſich in Oalls a. S,

W

22. Ziehung 5. Klasse 221. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 2. Dezember vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

ohne Gewäbr.) (Nachdruek verboten.)
481 713 1375 85 677 2275 891 3001 389 212 404 76 565 84 950 4065

j298 365 78 426 839 96 [1000] 983 5003 281 477 [3000] 558 685 958 6000
140 52 253 507 22 [500] 57 946 7187 267 392 403 48 716 49 93 8097 484
1645 604 802 [500] 9088 229 86 395 582 685 918 91

10027 72 115 90 207 327 413 19 89 526 618 713 823 63 90 976 11431
55 841 12120 27 302 617 [500] 29 831 910 13409 84 540 701 10 14187
234 [500] 456 71 563 676 871 98 15215 42 95 307 498 16003 206 3989
17022 246 667 75 987 18149 69 [500] 272 [500] 391 434 619 73 786 821
19219 388 546

20044 212 16 548 800 21103 15 [500] 211 453 58 625 77 22038 401
60 609 [1000] 86 704 873 964 23198 222 306 [500] 454 542 702 842 945
24106 83 277 384 427 729 25166 488 [1000] 609 26007 58 88 105 57
342 70 581 619 36 87 764 27099 115 290 324 70 91 [500] 438 500 38 789
611 989 28079 139 [1000] 380 [500] 612 46 86 761 [500] 885 [500] 29075
136 251 437 [500] 78 527 55 [500] 648 728 836 93 992
30001 528 624 [500] 846 31179 [1000] 433 [500] 721 54 931 32387
667 78 93 619 20 760 946 33124 50 74 669 [1000] 758 88 [500] 944
34332 57 [1000] 417 v86 [500] 646 [500] 768 91 996 35005 261 363 411
609 47 770 36347 60 430 644 797 933 41 37083 168 392 [500] 436 506 888
943 38694 741 946 39662 733

40011 14 542 66 855 4 1140 288 496 504 934 42070 377 [300] 610 720
866 70 91 934 43053 378 419 [500) 574 660 719 881 998 44024 43 123
385 560 660 707 898 941 45407 88 654 64 792 826 [3000] 940 46000 [500]
582 47126 204 14 315 60 676 88 720 64 942 48241 302 595 711 41 [1000]
48 978 49281 309 507 55 697 763 978

50005 26 139 217 22 32 59 446 71 636 51018 25 97 317 25 512 33
652 52018 104 487 543 601 809 47 [1000] 53219 627 78 727 54072 181
213 352 568 90 712 806 924 75 55420 522 761 919 21 56030 58 112 52 299

7 791 57249 58023 674 97 718 59393 444 571 [1000] 710 952
500] 72
60151 550 80 683 [1000] 752 71 61212 [500] 398 516 22 642 [3000]

60 713 894 [1000] 978 62086 769 76 828 63035 163 305 [3000] 434 650
755 [500] 86 837 64335 592 733 69 65302 586 654 778 G6001 52 223 324
629 893 952 67288 305 6G8284 322 655 861 69042 136 71 211 49 419 645
20 943

70017 22 76 104 44 254 92 [1000] 407 43 [1000] 539 72 768 [1000]
71142 77 284 378 448 538 860 953 72402 856 73263 [1000] 90 395 636
68 765 852 74022 24 79 246 659 76 727 50 99 75010 31 77 959 528 54
750 917 59 72 76176 226 69 374 86 451 686 771 [500] 817 31 43 44 969
r 102 91 257 78124 338 534 50 603 4 [3000] 60 759 808 79334 577
7 647 719

80145 332 650 727 59 81091 [500] 297 403 62 724 82112 [500] 67
213 [5000] 552 603 83100 520 639 804 906 84028 31 120 313 87 540 645
854 85258 350 78 489 94 [1000] 639 725 86071 637 53 771 968 [500] 97
87027 162 63 402 589 634 88497 583 895 977 98 89012 74 147 242 667 983

90246 364 469 890 94 91004 69 [1000] 698 836 922 [500] 92021 258
650 669 947 93230 368 [500] 457 592 819 903 11 94386 543 [500] 76 693
858 6G5214 [1000] 459 565 943 96333 94 513 61 92 610 63 777 816 996
[5000] 97045 [500] 179 825 633 790 98055 471 80 [500] 674 [500] 702
638 76 99041 67 345 502 845

100111 247 42 11 583 827 73 97 [3000] 101147 218 596 618 708
[1000] 76 102157 [3000] 81 348 912 [1000] 103006 92 137 381 926 46
104211 351 93 560 97 971 105055 100 302 569 [1000] 610 792 [3500]
106247 58 83 315 520 695 [5000) 107171 306 418 661 856 [1060] 108119
318 34 570 613 [1000] 926 109049 72 [3000] 242 567 75 684

110403 [3000] 615 870 89 111084 745 844 930 [3000] 112093 98
[1000] 280 375 705 863 [500] 964 113046 305 640 48 59 771 98 815
[1000] 921 [500] 114008 33 399 428 78 603 8 [500] 720 821 115374
429 743 57 116202 315 70 400 911 117161 208 615 26 763 80 982 118062
776 84 834 81 970 119078 243 430 553 636 755 65

120032 84 [1000] 202 29 42 60 412 663 739 92 812 1210350 138 659
786 122118 299 717 50 123154 [500] 224 379 425 743 [500] 78 360
124091 231 46 533 614 125169 245 69 [500] 71 [1000] 393 549 217
[500] 37 126150 57 78 519 78 955 62 127076 160 358 545 609 75 739
820 128526 767 129151 220 545 61 [500] 752 924

130008 27 [500] 78 314 837 544 92 993 131260 94 493 754 132404
[1000] 73 [3000] 728 [500] 133137 398 419 675 753 858 937 69 134330
31 463 [1000] 521 824 964 135082 159 284 395 136047 207 950 [500]
137058 327 421 541 895 138405 139096 117 407 561 842

140003 651 79 716 94 141007 38 280 928 94 142118 41 239 81
810 14 143011 48 14t 67 363 636 94 795 144121 99 450 568 82 601 29
145013 688 938 146165 [3000] 382 97 535 147284 [500] 496 530 [500]
622 148029 38 183 240 309 [3000] 465 581 625 64 729 [500] 149091 94
185 315 458 527 91 690 814

150077 549 15 1052 191 259 394 707 8739 [3000] 50 152181 280 328
572 92 604 84 771 923 153100 231 330 87 92 503 713 812 154254 348
697 841 905 155024 149 208 44 922 [3000] 39 156054 69 168 226 [300]
363 618 76 855 59 [500] 70 157208 667 767 71 158176 83 319 474 98
1500] 694 822 59 [3000] 159273 896

22 Ziehung 5. Klasse 221. Kgl. Preuss. Lotterle,
Ziehung vom 2. Dezember nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruek verboten.)
76 153 82 219 20 348 91 440 739 910 74 1228 394 411 13 778 2195 524

679 746 929 3138 243 95 674 90 95 736 [500] 50 56 4254 687 844 5150 64
234 76 83 [500] 470 673 755 66 [500] 893 998 [500] G034 38 201 363 72
77 587 672 831 908 64 88 7339 484 98 99 767 986 8030 316 446 527 714
626 75 954 9014 334 463 543 [500] 766

10193 274 374 457 515 [500] 54 11006 [1000] 25 912 95 459 12010
160 383 417 [500] 505 623 920 13188 [500] 430 [3000] 553 813 70 934
214070 157 83 84 370 429 552 72 74 [500] 644 90 93 860 943 15181 258
419 46 603 749 16119 240 430 578 [3000) 17011 27 83 [3000] 148 91
406 585 [500) 643 [1000] 704 825 [500] 18376 449 675 784 868 82 19009
20 25 [500] 28 164 238 325 [500] 30 [3000] 99 564 740 862 935 86

20141 246 47 367 [3000] 412 689 837 59 21104 98 342 434 775 951
22124 318 706 23091 313 24353 424 529 755 25067 88 262 947 26045
95 455 836 [1000] 954 27036 237 56 630 723 865 28232 384 450 85 98
770 [1000] 812 946 74 29172 96 417 95 571 822 24 979

30000 98 102 888 93 31037 193 [1000] 95 435 664 830 32040 104
22 41 85 300 656 882 [500] 33069 [500] 76 117 397 529 652 87 34091
202 381 807 901 7 35044 134 71 98 672 927 96 [1000] 36085 749 857 935
79 37051 300 1 407 9 659 768 826 [500] 34 [500] 38356 [1000] 475 548
609 77 855 39012 [500] 15 [1000] 273 315 404 561 798 [3000]

40073 [3000] 287 90 502 647 774 863 986 41188 [500] 223 622 809 37
9056 42056 149 410 19 671 777 804 [15000] 43178 354 44019 139 305 [500]
60 415 86 680 725 45156 292 377 84 444 514 46019 201 340 99 654 97 704
o 20 [3000] 47084 [500] 267 810 17 900 36 48165 [3000] 346 662 930
49144 224

50147 99 246 343 441 82 698 867 990 51066 138 323 49 433 529 614
887 52071 205 421 57 63 671 743 932 53014 62 66 330 563 792 919 54149
362 503 75 650 760 82 904 27 58 95 55090164 231 60 582 639 935 [1000]
56012 740 57035 76 347 99 680 783 815 985 58030 212 400 663
59040 [500]

60052 526 727 6G1081 247 493 737 s22 922 6G2101 [500] 309 400 665
712 813 63008 274 616 875 967 64004 [500] 82 266 483 864 973 65065
132 202 [1000] 23 492 508 44 66214 439 678 706 67016 37 [1000] 553
716 24 962 6G8092 119 353 403 78 551 96 [500] 741 69175 2391 340 423

70008 286 37 60 363 69 417 604 85 745 71419 517 621 97 832
72033 110 73 82 372 95 414 603 89 708 919 99 73074 228 [1000] 336
641 734 844 967 82 [500] 74086 387 [1000] 435 70 718 68 [500] 94 75170
204 323 662 86 76089 419 502 [500] 38 833 99 991 77172 299 593 632 47
95 78086 189 235 42 302 [1000] 459 609 722 886 79154 89 309 48 56 739
44 888

80112 94 305 65 74 706 86 [1000] 826 924 81351 542 769 872 947 R
67 82023 57 169 294 355 701 69 812 83068 [3000] 93 183 250 87 398 560
686 84100 45 200 53 610 729 85118 47 62 201 381 506 652 728 886 [3000]
86155 210 884 87194 98 616 722 889 88047 78 200 423 548 682 755 980
89099 138 [500] 66 [3000] 417 626 750 830

90185 327 51 456 725 90 849 56 991 91251 440 568 92022 344 563
698 705 93003 347 608 94047 94 140 69 70 [3000] 244 586 606 53 95019
[1000] 59 83 293 [500] 359 642 70 86 707 896 964 [500] 96085 404 91 566
[3000] 668 789 972 75 97010 291 472 898 98011 84 167 386 405 631 802
994409 547 63 953 75

100354 605 712 923 [1000] 74 [500] 101401 9 54 628 734 44
85 942 90 102175 690 924 39 63 103132 840 57 1041095 [500] 277
C1000) 93 516 757 105070 [500] 82 [500] 206 14 602 79 882 106697
889 107450 929 108304 23 74 434 669 763 64 827 945 109009 [1000]
36 165 216 316 774 859 [5600] 63

110044 55 249 309 45 455 [500] 655 79 731 48 873 111053 64 98
361 [500] 654 616 816 37 112064 907 22 113051 173 [500] 233 56

3000] 449 727 946 114296 [1000] 360 417 665 823 115048 50 71
500] 235 502 697 755 [3000] 92 804 23 930 116049 69 113 48 255 640
15 117094 202 75 390 547 [1000] 706 89 875 952 79 [500) 118199
3000) 998 119033 [3000] 327 434

120285 327 586 [500] 646 62 97 705 42 83 973 121195 97 428 47
528 57 [1000] 92 [1000] 651 825 992 1221567 796 [1000] 848 916
123063 83 186 93 1500] 318 [1000] 74 401 93 599 [500] 674 [3000]
758 933 45 124051 440 524 59 125111 337 467 [1000] 694 7397 126016
31 68 77 470 778 869 127004 116 95 443 625 977 128076 [3000] 227
424 563 694 700 906 129181 265 315 72 471 92 585 [1000] 96 754 923

130089 [500] 360 445 795 961 131433 506 38 48 639 58 728
3000] s08 88 98 132002 133 [1000)] 469 693 [500] 702 6 39 59 848
I 33184 278 303 6 403 85 584 765 90 986 134509 600 58 [5000] 730

81 804 13 49 [500] 918 66 135035 91 232 363 720 801 29 136034 114
2 464 88 719 72 137063 161 74 953 422 29 540 673 [1000] 138994
39091 345 82 723 58 998

140245 59 443 669 728 951 94 141285 301 29 88 98 610 [10000]
142074 210 85 302 6 [500] 400 636 143291 381 419 839 144138

500] 48 681 715 145213 300 68 71 887 931 146114 93 147151 83
500) 409 704 148134 281 467 [1000] 618 92 [500] 749 149409 [500]
9 641 92 714

160400 780 8353 161008 81 85 282 90 650 808 162112 [500]
63 282 83 427 41 [1000] 509 45 639 749 843 932 163026 30 [3000] 388
607 53 61 81 90 706 43 77 925 164118 69 200 [1000] 405 556 58 63
636 42 75 83 987 165151 [500] 277 427 518 [1000] 28 739 1000] 71 838
79 932 166010 157 255 66 386 402 34 51 670 843 [3000] 167370 529
669 724 35 801 [3000] 168101 26 29 56 [500] 229 43 45 85 368 613
840 916 [500] 169146 236 76 305 [1000] 43 727 828 40 86

170077 632 767 941 171283 [1000] 349 462 608 820 923 172243
81 300 [3000] 459 742 52 78 914 35 17300 316 6 430 91 599 624 35
740 174172 267 [500] 583 993 175188 350 877 978 176080 191 314
528 34 624 79 177406 [3000] 718 859 178139 262 333 [3000] 38
514 83 [1000] 897 [3000] 948 179167 88 334 455 99 655 732 839

180024 102 [500] 27 208 15 87 579 724 868 [3000] 181011 104
31 [1000] 370 465 97 605 76 92 716 [500] 811 979 [500] 182095 177
396 431 518 42 613 38 183369 410 724 [500] 99 [3000] 893 184075
175 [500] 329 39 185005 29 179 321 860 913 [500] 186088 91 192 218
535 50 873 967 187078 126 36 269 84 86 467 592 722 [500] 858 [1000]
07 80 188095 466 91 [500] 596 692 98 708 23 40 864 189150 [500]
344 430 519 839

190160 [500] 268 321 445 574 666 800 [1000] 979 191012 52
53 298 340 433 42 57 192081 97 165 212 360 559 [500] 645 789 808
964 193080 591 747 882 920 44 194077 200 308 [3000] 75 [500] 544
629 50 831 195044 72 129 33 48 [1000] 59 99 363 413 786 802 97
196158 384 234 [500] 40 476 569 [3000] 79 742 898 197147 665 803
10 198034 150 275 94 329 60 558 79 96 659 800 98 977 [1000] 199224
415 662 64 74 964

200744 [500] 810 934 [1000] 69 201563 641 942 202029 352
55 411 21 [500] 542 736 963 203306 54 422 615 30 760 905 14 [500] 84
86 204516 693 97 852 [1000] 919 27 60 205274 569 682 798 935 49
206075 161 315 94 579 92 610 23 45 56 884 902 207162 465 86 720
843 904 208065 122 277 491 618 820 5000] 945 209134 948 56

210030 320 49 419 795 845 61 21 1068 212054 266 411 517 728
949 213156 471 533 601 25 33 99 713 [500] 65 81 88 972 90 91 500]
214122 273 504 768 [500] 215027 158 202 11 96 337 521 607 [500]
29- 732 991 216356 71 [500] 521 48 646 58 980 217041 123 212 25
326 87 697 814 62 [500] 218035 230 504 660 64 219013 262 413 565
699 773 943

220236 49 476 95 559 [10000] 697 759 74 221042 378 478 833
932 222025 142 832 223051 561 108 48 59 217 1500] 366 434 95 882
224025 52 154 93 239 340 751 [3000] 810 225014 [500] 137 745 [1000]
226200 16 354 460 72 567 653 879 952 227108 11 43 261 68 391 816
228030 130 306 504 229293 813 94 917 [15000] 61 96

230104 39 426 39 [500] 59 574 601 756 [3000] 813 72 929 76
23 1390 454 599 232068 178 538 83 670 77 727 [1000] 807 36 954 [500]
233166 538 753 856 940 234289 512 703 850 64 235204 68 362 94
613 717 55 841 236389 428 61 998 2370091 320 517 25 695 797 1000]
947 [500] 238062 124 279 524 642 727 76 239016 291 884 992

240017 188 203 71 375 832 50 24 1009 100 22 346 522 600 716
[500] 29 34 242094 150 371 638 816 63 243002 380 [[1000] 518 725
861 244372 537 39 885 912 245134 207 8 [500] 14 479 770 960
246030 100 326 [500] 783 860 247257 78 99 323 31 84 405 77 6039
68 [500] 732 47 838 97 947 54 248120 284 445 65 719 833 249010 192
499 948 [[00] 871

250041 120 33 301 45 50 700 [3000] 46 251008 56 121 330
92 [500] 400 [500] 777 989 255002 5 57 [500] 71 145 68 374 713 95 926
406 22 252133 323 44 53 484 508 45 756 253600 [500] 982 254089
[500] 256063 252 [500] 371 572 87 752 257060 240 610 46 718 29 51
830 258183 271 327 461 597 [500] 870 968 81 [500] 259169 95 96 646

260205 21 51 309 91 512 709 83 832 67 942 261008 12 252 419
701 40 930 43 262127 [3000] 242 83 [1000] 371 420 588 [1000] 802 29
923 263058 84 110 309 95 471 840 46 [500] 983 92 [1000] 264083 [500]
563 265383 521 791 846 [3000] 64 77 920 [500] 29 266196 379 475 536
93 689 267037 91 256 66 87 317 40 66 640 748 900 2681086 253 94
441 662 797 871 269021 370 473

270018 100 78 217 91 [500] 532 52 693 840 [3000] 62 937 27 1040
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510 20 [500] 37 [500] 669 783 982

300676 799 914 301354 [1000] 432 619 [500] 99 812 23 302108
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